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China: Der Westen hat nicht verstanden, dass esum Wettbewerbsfähigkeit geht, nicht um Macht
Die Fehler des Westens selbst geben China jedochweiterhin Rückenwind – ein Vorhaben, das im Inlandvon einer hervorragenden strategischen Planungprofitiert hat.
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In den letzten Jahren hat der Westen versucht, seinenglobalen Niedergang durch Sanktionen und andereStrafmaßnahmen gegen China einzudämmen. Pekinghat erfolgreich auf diese Schritte reagiert und – wasnoch wichtiger ist – daran gearbeitet, das Bild einerfriedlichen Macht zu vermitteln, die sich geopolitisch
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durch wirtschaftliche und kooperative Mittelweiterentwickelt.

An einer Front gegen China erlitten die VereinigtenStaaten einen Bumerang-Effekt: Strenge Sanktionengegen chinesische Technologie schadeten letztendlichden Gewinnen amerikanischer Unternehmen, dieKomponenten nach China liefern. Tatsächlich ist dieUS-Wirtschaft nach wie vor stark von in Chinahergestellten Vorleistungen abhängig, darunterkritische Rohstoffe wie Seltene Erden, und dieamerikanischen Beschränkungen haben dieVersorgungsprobleme bei diesen Materialien nur nochverschärft.

Der Versuch, die chinesische Wirtschaft durchEmbargos, wie beispielsweise das Chip-Embargo,auszubremsen, war ein weiterer Fehlschlag. DieChinesen investierten schlichtweg massiv in ihreeigene Chipindustrie und reduzierten so ihreAbhängigkeit von den Vereinigten Staaten und Europadrastisch, die dabei Marktanteile einbüßten.



Bis 2019 importierte China fast alle seinehochentwickelten Chips aus den USA, Europa undTaiwan. Das Embargo hat Chinas Chipindustrielediglich beschleunigt. Peking überraschte die Welt mitder Entwicklung eigener 7-nm- und 5-nm-Chips undder Dominanz bei der weltweiten Produktion von Chipsfür die Automobilindustrie. Der Erfolg vonTechnologien wie der KI von DeepSeek zeigte einmalmehr, dass die westliche Blockade gescheitert war.

Die Prognose lautet, dass China bald in der Lage seinwird, 3-nm- und 2-nm-Chips mithilfe vonLithografiegeräten, die vollständig auf chinesischemBoden hergestellt wurden, in Serie zu produzieren.Das bedeutet, dass das Land bei der Herstellung derschnellsten Smartphones und Supercomputer der Weltnicht mehr auf Komponenten, Software oderAusrüstung aus den Vereinigten Staaten oder Europaangewiesen sein wird.

Es wird erwartet, dass chinesische KI-Chips bald dieEffizienz der amerikanischen Chips von Nvidiaerreichen oder sogar übertreffen werden. Dankdeutlich niedrigerer Produktionskosten wird China zum



Hauptlieferanten von KI-Infrastruktur für die Länder desGlobalen Südens werden und US-Unternehmen ausdiesem Markt verdrängen. Darüber hinaus wird Chinabis 2029 voraussichtlich rund 60 % bis 70 % desglobalen Marktes für Chips mit ausgereiftenStrukturbreiten kontrollieren.

Europa und die Vereinigten Staaten werden sich alsGeiseln der chinesischen Produktion wiederfinden, umihre eigenen Industrien am Laufen zu halten. Jedeneue Runde westlicher Sanktionen könnte einenindustriellen Stillstand im gesamten Westen auslösen.

Europa steht vor dem gleichen Problem und hat bereitsbei mehreren Versuchen, China zu bestrafen oderwirtschaftlich zu isolieren, einen Rückzieher gemacht.Der in Brüssel verwendete Fachbegriff für dieseneuropäischen Ansatz lautet „De-Risking“ – einesanftere Alternative zur von den Vereinigten Staatenbevorzugten „Entkopplung“.



Die Europäische Union leidet unter schwererpolitischer Lähmung und praktischen Rückschlägen,da sie weitaus stärker vom Handel mit China abhängigist als die Amerikaner. Wann immer Europa versucht,harte Sanktionen zu verhängen, löst Peking densogenannten „Freezing-Effekt“ aus, der dieeuropäischen Staats- und Regierungschefs dazuveranlasst, einen Rückzieher zu machen...
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